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..DIE NEUE

DODGE BROTHERS CAR
wird ausgestellt und erklärt in den Peckoilssräumeik

Mittwoch, den ganzen Tag, nnd

Tonnerstag Bormittag

firphy & O'ßrien Aulo Co.

Bereit, Sie von Kopf bis zu Fuss auszustatten
Wir mochten jedem Mann, Jüngling nd Knaben, der mit seinen auksagiinaS Eiiikäusen noch

zurücksielit. versichern, dafz wir mit dem größten Lager von allem BenötHigten bereit sind, ttommt Mitt.
wvch zu Brandciö mit fcin festen erträum, gerade mit dem, waS Sie zu kaufen wünsche, ausgestattet
zu werden:

Eck 19. und Farn&rn Str.
HerrkN'Muster'Swkatkr'l5oatS

Werth bis zu A Qtl
$7.50, Mittwoch 4)4-.O-

Herren feine seid. Fourin'HandS.
Allerneueste Muster, koste e

Enden. Werth b!S $1.00.
Speziell Mittwoch CA
zu OUC
Mnhattan'Hemdkn Alle leh-te- n

Sceuheiten. Hübsche Ef
feste. Exklusive Muster zu

L150 $5.00
Herren Muster Handschuhe und

Do you want to hear "the other side"

of the sreat European Conflict?

Feine Hrrrk'l?ala nnd Stra
szkN'Handschnhe Perrins,

:& P.. und Fotvne's Fa
brikat. Alle neuen Schntti
rungen.

biS 153.00
Wir sind ezklusive Llgenten in

Omuha sür die berühmten
' Munsing Union Zniti für

Herren. Alle Schlveren. Alle
Größen, für jedermann Pas- -

. send, cri
?i.oo r ? 4)0.0 U

HkrrkN'Mster'Slkatkr-l5oat- S

Werth bis, zu ÖJO gA
$5, Mittwoch auO.OU

Mlttens Adler'S Fabrikat.

89cWerth. biS $1.50.
Mittwoch pro Paar

Do you want to iee FA1R-PLA- Y for Germanjr and
Austria-Hungar- y in their truggle for
Are you tired of spending your pennietfor battlet made
by the headline artists?

Then ubscribe to

THE FATHERLAND
A Weckly devoted to FAIR-PLA- Y for Germany

and Austria-Hungar- y.

Tlie servkes of the publication commlttee, editors
and ccntributor are rendered without remaneration.
Out of any surplus, payments will be made from time to
time to the Red Croi Society, and to Cerrnan and
Austrian Relief Funds.

It costs solittle and it will help you so much in
getting the right perspective of things.

Subscription Rates: $2.00 a year
Subscriptions taken in the offiee of this paper

Send your check by mail, call or phone.
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Wollen Sie einen Hnt kanfea?.
Um mit den für Tausagimg ge

kauften 'seinen NIciderri zu hor

moniren.

Brandeis Svk.nal".' weich und

steif. 5tein .52.00besserer zu ,

tf)C Sterlinn, weiche .53Hüte. Führend zu.

Zohn V. Stctson'ö r0 Cn
weich ii. steif, zu tJ)üOl

cesterreichische Bcloiihriite, Werth
$1 und $5. Besonders cinge.
und verlaust

jj

rrciscn in eng
lifchen und halb
englischen Model
len; auch konkerva
tide Modelle. Zinei.
und dreiknöpfige
Jacken. Posten kräf-

tiger und Ertra
zrößen. Hunderte

von $22.50 bis

lieht gute Kleidung

Jedermann kann Danksagungs-Ta- g

wohlhabend aussehen
Wir vfferiren Mittwoch ein riesiges Lager feiner Herren- - und Jung.

lingsAnzüge und Ueberzichcr zu Preisen, die frohe Sceuigkeitcn sind
eine Ersparnis von über $8.00 an Uebcrzichern und über $Z.00 bei An.
zügen bedeuten oder ungefähr $15 bei beiden Kleidungsstücken, wenn
Sie eine ganze Ausstattung zu kaufen haben.

OMAHA STOVE
1206-- 8 DOUGLAS STR. HerreN'Ueberzielier

Aus blauen, braunen und grmwn
Chinchillas, Shawl. oder abnebmba.

Hübsche Herren-Slnzüg- e

Aus hübschem Kammgarn. Tartan
Plaids. OverplaidS. Glcn Arquhart,
Pen-Strcifc- Pcncll. und Hairlinc.

jReparaturr r Srsatztkeile ffif Ctftn und HeizAppart jeder
Ar sind Set as agex.

Gtr rbtit: Billige Preise! Reelle Bedien, reu Kragen. Hinten hübsche Ueber

Allktlri für' HaaS. ,

Smyrna und persisch
Teppiche putt man am testen init

Benzin, indem man sie ganz damit
begießt und mit einem reinen Fla
NkUtuch fest abreibt; man hängt sie

dann in die Luft und klopsl sie aus

der ehrseite gut au. Da später

?!achputzen mit Sauerkraut ist sehr
zu empfehlen.

Um sicher Mäuse und
Ratten In die aufgestellte Falle zu
locken, bediene man 'sich des Nosen

Holzöls, da dies Tiere besonders

gern riechen und durch das sie sich

unwiderstehlich angezogen fühlen.
Man beftreicht den töder mit inm
Tropfen dieses Oels und kann sich

mit Gewißheit seiner Beute freuen.

Lampen brennen stet
hell, wenn die feinen Löcher der
Brenner von allen sich onjekenden
Unreinigkeiten frei geHalle werocn.
Dies geschieht om leichtesten, wenn
man die Brenner jede Woche zehn
Minuten in einem Quart Wasser
kocht, dem ein Teelöffel Gold Tust
Waschpulver zugesedt wurde. '

Mittel gegen kalte Füße.
Man schneide sich aus doppelt oder
vierfach zusammengelegtem Zeitungs
Papier eine Einlage, die der Sohle
entspricht, bringe dieselbe recht glatt
in den Stiefel hinein und wechsele
die Einlage alle paar Tage. Ticse
Papiereinlage hält die Fuße außer
ordentlich . warm und schont aßer
dem die Strümpfe.

Schlucken, dieses lästige Uebel,
läßt sich in ganz kurzer Zeit un
terdrücken, wenn man taktmaßig mit
möglichst liefen und gleichmäßigen
Zügen atmet, ohne daß eine Pause
zwischen Ein und Ausatmung ent
steht. Man muß dabei die gesamte
Atmungsmuskulatur anspannen und
einen gewissen Druck dabel ausüben,
dann hört oft schon nach einer halben
Minute das Schlucken auf.

Gegen aufgesprungene
Hände wurde folgende Paste, die
man sich selbst bereiten kann, mit
dauerndem Erfolg angewandt, öt
was weißes Wachs wird mit
Mandelöl auf gelindem Feuer
in einem Töpfchcn unter sie
tcm Umrühren gelöst. Nach dem
Erkalten ist die Paste fertig und
kaun jeden. Abend in die rauhen
Hände eingerieben werden.

Ein einfaches HauSmkt
tel geaen Gafe im Maaen
ist saure Milch. Es muß aber unte
dingt gute, reine Milch se.n,
solche,, der Chemikalien beiue
mischt sind, damit sie sich

halt. Dies ist für den schwa
chen Magen sehr schädlich. Die
Milch wird abgerahmt getrunken, je
mehr, je besser, mindestens 1 Quart
täglich. Wenig Fleisch essen.

Warme! Apfelmus ist ein
vorzügliches Linderungsmittel gegen
Hustenreiz, Heiserkeit und Nache.ika
tarrh. Ebenso ist warme Zitronen
limonade bei diesen Kranläeiten zu
empfehlen.

Wenn man einem Hunde die
bei Verdauungsstörungen oft sehr nö.
llge Schweselblute eingeben will, so

lege man das Pulver zwischen zwei
Scheiben Leberwurst oder sonitiae

Lieblingssxeise. Es wird dann wil
lig genommen. Man kann eS auch
m mnti ebtx Schmal, menaen

in Form einer Kugel verschlucken
lassen. .

'

Kleiöunasstucke auö wei.
ßen oder creme Woll st o s ,
fen reinigt man vorzüglich mittelst
aus Benzin und Kartoffelmehl berei
ieten, dicken Breies. Die Gegenstände,
werden damit tüchtig und in allen
Teilen abgerieben, und zwar so lan
ge, bis die Farbe wieder gleichmäßig
rein ist.

Schutz der Geräte aeaen
R o st. Als zweckmäßiges Mittel ge
gen das Rosten eiserner und stähl;
ner Geräte ist eine Mischung voz
Fett, welches durch Ausbraten von 1
Kilogramm Speck, dem dann 30
Gramm Kampher und etwas Graphit
beigegeben werden,, gewonnen wird,
ehr zu empfehlen. Mit dieser Mi

schling bestricken und nach vierund
zwanzig Stunden mit einem weichen
Lappen abgerieben, zeigen die Ge
rate nicht nur eine stählerne Farbe,
sondern sind auch auf längere Zeit
vor den zersetzenden Einflüssen der
atmosphärischen Luft derart geschützt,
daß sie nicht rosten können.

Wenn der Kiichentisch seine'

Rollen hat, so kann man sie noch
immer daran befestigen, denn eö ist

gar zu unangenehm, den oft so schwe
ren Tisch fortzubewegen. Vier Rol
len kosten nicht viel und ersparen
manches Unnangenehme.

Die Verdaulichkeit der
Kartoffel ist je nach ihrer Zu
bereitungsart sehr verschieden. Zu
Brei oder Mus gekocht, werden nur
5.6 Prozent der Trockensubstanz und
13.5 Prozent deS Sttckstoffs im
Darmkanal nicht auZzcnühk, wäh
rend 9.4 Prozent der Trockensubstanz
und 32.2 Prozent ihres Stickstosfze
Halts ungenutzt aus dem Körper
ausgeschieden werden, wenn man die

Kartoffel als Salat mit Essig und
Oel, geröstet oder gesotten mit Salz
und Butter genießt. Es ist besonders
für Personen mit schwachem Magen
wichtig, zu wissen, daß Kartoffelbrei
am nahrhaftesten und s?hl leicht der

&

Von erster Wiiic tink fllrocife ttt
rrfHrrid&Irr Olri&t. '

Hit Tlzmanikn Neidern sind die
Lcr. Elaakkn bkranntlich nicht reich.

jiirofjl sich manche amerikanische
: Cachvkisiäudige seit mehreren Iah
f ten Hoffnung machen, dzß man noch

)!sehr bedeutende Felder 'hier entdecken

In mehreren Ctaaten der Union

) jedoch hcit man, eine, im ganzen nicht
. nfcftrJiffiHtfft Qnht Tiintninf ,

.y, JV" ,,w..mtl.vn
I funden und vielleicht sind die betref.

fruben Stätten nur Ausläufer grö
I irrer Laaerunacn. Beloudtte ffllt

lihgitit in dieser Hinsicht hat in den
! I.M hnnp Vifr.n W.,s,l..41 (lUt fUU. ll4V VUO itUllfUICi

Counfp Pike erlangt. Gelehrte auf
e,kolozlschm Gebiet wußten zwar
schon langt, dak ek in dieser vla
tarschaft diamanthalüge BodtN'For
mationcn gibt; aber nur einige sehr

wenige Jndividukn, die es nicht auS

plauderten, hatten ZlenntniS davon,
daß die Ausbeutung dieser Felder
s.ch geschäftlich lohne. Tiei wurde
erst, IZ bereit eine einzige Gesell
fckast die Controlle über diefe Land'
siücke erlangt hatte, so ganz allmäh,
lich bekannt.

Tatsächlich sind schon Hunderte
von diamanten, worunter diele voi
anscbnlicher Große und ,dom reiw
im Wasser", aus den Blaulehm.La
qcrungcir-

- in diesem ssounty erlangt
worden! Meistens wurden dieselben
cuf einer Landfläche von mehreren
Acres Große gefunden, welche wie

i:n richtiges Diamanten Muster
selb, nach südafrikanischer Borste!
lung, ausiebt. Nur wenige Meilen
ton diesem Felde liegt ein zweites,
mit noch größeren Lagerungen von
Llaulehm. welche noch gar nicht
durchforscht sind, von denen man sich

aber natürlich erst recht viel ver-
stricht. Und es wird erwartet, daß
noch mehr Felder dieses Charakters
in demselben Distrikt entdeckt wer
den. Alles bis jetzt bekannte Land,
welches .diamantenverdächtig" ist,
wird beständig bewacht und ist sorg
fam eingefriedigt.

Soweit Ausweise ergeben, hat die

Gesellschaft, ,welche hier alles be

frischt, feit dem Beginn ihrer Ope
tationen schon 1400 Diamanten fort

schafft, die ein gesamtes Gewicht
rcn 550 Karat haben. Aber sie, be

treibt ihr Geschäft noch immer ge
heimaisvoZ und man kann gar nicht
agcn, an wie vielen Stellen sie schon

Tjamanten erlangt haben. Nach ge
ruchtweisen Schägungen, die nicht
cus der Luft gegriffen zu sein schti'
rcn. kommt ihre gesamte wirkliche
Ausbeute bereits auf rund 3000
diamanten; doch kann nicht verraten
werden, welches Gewicht dieselben

Der größte Stein, welche? bis
i3i in einem oder anderen dieser

erlangt und amtlich einberich-- t

word:n ist. wog 8 Aarat ei

? anständige Größel Und dieS ist

h'i nicht viel mehr, als ein An
ang. der, wie man erhofft, eine
'länzende Fortsezung finden wird,
odasz Arkansas das amerikanische

auptland für Diamanten Förde-run- g

werde! Damit braucht freilich
-- Ich nicht gesagt zu sein, daß wir

ein amerikanisches Scitenstück
x. dem Diamanten Distrikt von

'.limberly haben werden. Doch wer

reiß?
Allermeiltens haben die Diaman

ten, welche man bis jetzt hier gefun-'e- n

bat. in ihrem rohen Zustande ei--

:i? etwas unregelmäßige, achtwinkeli
!i Gestalt, und auf den ersten Blick

,aben sie Aehnlichkeit mir einem klei

nen Stückchen Alaun, aber mit ei

!.em feurigen" Auge in der Mitte,
welches wenn man den Stein ans

Ucht hält, glüht und blitzt. Diaman
ien von ungewöhnlicher Größe hat
man hier noch nicht erlangt, und
manche sind sogar recht klein; doch

!.e Qualität soll durchweg eine

gute sein. Ja viele der
Steine sollen dem idealen Zustand
ver Llafenlosigkeit so nahe kommen,

,ie die besten, welche zu Kimberly
rrlangt tSorden sind. Da kann John

uli ordentlich neidisch werden,
leenn er nicht etwa schon im Stillen
seine langen Finger auch hierher aus
Zkpreckt hat.

Gewöhnliche $6.336.85.
Stock Hei fers $5.756.25.
Stock 51ühe $5.005.50.
Beste Feuers $7.007.40.
Mittelmöge bis gute $6,40

6.65.
Velie Kälber $8.00 BäO.
Schweine Zuftchr 7700; Markt

10c höher. Durchschnittspreis $7.50
7.50,-- höchster Preis $7.75.
Schafe Zufuhr 14,500; Markt

10c niedriger. -
Lämmer 10c höher; $8.308.90
Beile Lämmer $8.6,5 9.10.
Mittelmäßige bis gute $8.00

8.65
RLbrlinge fest.
Needers $6.8.37.40.
GewShuliche $6.50 .75.
Mutterschafe $7.808.06.
Gute bis beste Jährlinge $7.00

40.
Feeders $6.737.40.
Gute Mutterschafe $1.504.75.
FeederS $3.8,34.00,

mm & Kiepen
Deutsche Leichenbestatler

blauer Sergen cin IWsx 1

Tel.: Tyler 123 I

REPAIR WORKS
PHONE TYLER 20

Cri 2. Hlse gartus S2Z7

.H.TRiepe UOi

701 fiM. IS. Strebt
Tel. T. 1226 Cmar

MarftberiaU

(Geliefert von der Great Western
Comnnssion (io.)
g.üb'Cmatn, 21. Kot).

Rindvich-7-Zufu!- ?r 2500; Markt
stau.

Range Veefs $8.759.00.
Best? Stiere $7.50 8.00.
Mittelmäßige $7.738.60.
Gute bis beste Corngefiijtcrte.

$G.0.5 7.4Ö.

Mittelmäßige bis gute flau bis
10 loc rncönncr.

Gewöhnliche $6507.50
Gute bis beste Range Stiere

$7.30 7.90: 'Beste Seifers niedriger.
Gute bis besie ßiisie $6.507.50
Mittelmäßige $3.50 6.00.
Eorngefütterte $9.3010.35.
Gute bis beste Kül?e 53.7,? 6.23
Allerbeste $5.906.40.
Mittelmäßige bis gute $5.25

5.75. '
Gewöhnliche $3.355.60.
Cutters $1.50 5.23.
Tanners $1. 05.25.
Butcher Bullen $5.007.00.
Vollognos $5.2.35.75.
Feeders fest.
Beste Feeders $7.2.37.75.
Gewöhnliche $5.50 6.23.
Gewöhnluiche bis Mittelmäßige

$6.507.25.
Stockers und Feeders flau öls nie

driger.
Beste Kälber .$3.003.50.
Beste Schwere $7.753.25.
Bighorns $7,857.30.
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Z30.00. I

'eher, UlsierMän.
tel. englisch pas
sende doppcl und
einreihige knie

lange Möntel. Jede
Mode in. allen Fa.
irikaten. Ueber,
zieber, die den Ver
gleich mit solchen,
die Sie in dielen
Läden zu $25.00
bis $30.00 angcbo.
ten erhalten, aus
halten können.
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.Und vergesst den

DR. R. 5. LÜCKE
Deutscher Arzt

Zimm 5 CrngSt Lkck

, Teichs:
Office: Douglas 1369.

, v Rcsidenz: Haniey 474.
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UNION FUEL COMPANY
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Knaben nicht, auch er

Und feine
zieher alle
Jeder Mantel
die Sie anderswo

"

$7.50 finden,

53.65 die wirklich
angeboten zu

Hittiiaim iiiiiihii

Süo 18. S!r.
: TocIas 264

Weich. ßttfb!n.
Ibürt-i- für eint trobtMttllmtg kanstu. J

William Sternberg
Deutscher Advokat

Hwt SIMM Crnülw Cmo&t. f.ftrM
!Uiiitr.l?oaf wtmiips Id. LJUIJ. totl

C1UHA VAN & STORAGE CO.
3nc. in Jtbrf

Hanpt'cffie 806 s. 16. Strafet
IMU 41ÜZ

Bringt ihn zu unserem zweiten Geschoß in den Her.
renladen und wir werden ihn ausrüsten mit fei.
nen, strikt ganzwollenen Anzügen mit Extra.
hosen reelle $7.50 Werthe A QC

. füYimt VHk)
Knaben'Anzuge mit Vxtra'Hosen. Mit großem

Välmacaaa oder
Größen für Knaben. 210 Jahre.

ganz mit Flanell gefüttert. Werthe
nicht, viel unter ? A Qpjhier speziell zu...' 4r00

er Ein Spezialpo-ste- n,

$4 werth sind, Q c qht)u0
Qft&faftum ÄErstklassig? Vaudediü,.

Woche :."Tl,e'Bell ffanrilr,.
The Tchware Co., Joung & Jacobs,

ü vorciyc, Ricsner & Gores,
Bnrö Crowell. (Sole & Tenahy, Or
pheum Travel Wcekü). ,

Preise: Matinee (ausgenommen
Samstag? und Sonntags): Eallerie
10c; beste Sitze 25c. Abends 10c,

Nachlas; gekauft, $4 und $5
Werthe, Angeboten zu .....

&7ftz''):'
T'vZtJl

"'. ,"sii'' Km yf'-- Jftfsi
n Jßii$uCiiirivß,0jW
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TRIUMPH or ISI A.P.
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WM. C. PAÜLSZN
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Guts Efisaa tmd Tsinkm.
Bringt Lere Familie.

Besonder Aufraerksamkeit
wird Autscaobilsesellschaf
ta fssdkeakt '
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tt or stOLwrt otMtrrv
or rotAV

H Enxsichlt Eurem
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Kachdar die TäzliHe
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Onaha Tribüne"!


